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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR V23061
für Gleichspannung, neutral, monostabil

Besondere Merkmale
– Einsatz als elektrisches Trennglied zwischen Schwachstromsteuer- und Starkstrom-

schaltkreisen
– Großes Schaltvermögen bei kleinen Abmessungen
– Mechanische und elektrische Kennwerte entsprechen den „Regeln für elektrische

Relais in Starkstromanlagen“ (VDE 0435/9.72) und der „sicheren elektrischen Tren-
nung von Fernmelde- und Starkstromkreisen“ (VDE 0804)

– Vorschriften für Temperaturregler und -begrenzer nach VDE 0631 werden erfüllt
– Entspricht den einschlägigen Vorschriften für den Einsatz in Hausgeräten (VDE

0700 bzw. VDE 0730) u. a. durch die Kriechstromfestigkeit des Grundkörpers nach
CTI 250 (DIN IEC 112)

– Luft- und Kriechstrecken zwischen Wicklung und Kontakt ≥ 8 mm
– Universell einsetzbar im Bereich Messen – Steuern – Regeln, z. B.:

Speicherprogrammierbare Steuerungen, Heizungssteuerungen, Temperaturregler,
Zeitschaltuhren und Haushaltsgeräte

– Geringe Eigenerwärmung
– Hohe Packungsdichte
– Vollautomatisch verarbeitbar

Ausführung
– Bestückung: 1 Wechsler oder 1 Schließer
– Anschlußart: Print
– Kunststoffgehäuse
– Waschdicht: Schutzart IP 67 nach DIN 40050 (IEC 529), Dichtigkeit entspricht

DIN IEC 68, Teil 2–17, Prüfung nach Qc 2 (Prüfzeit 1 Min.)

Verarbeitungshinweis: Eine Ultraschallreinigung sollte nach Möglichkeit nicht angewen-
det werden bzw. erst nach Rücksprache mit dem Hersteller

Zulassungen VDE Prüfzeichen 

PTB Rücksprache mit dem Hersteller

SEV 89,1 02176.02

CSA File LR 45064-7

UL File E 48393

SEMKO 9049293

SETI 142344-01

3919
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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

V23061-★★★

Mit 1 Wechsler oder 1 Schließer

Waschdicht

Für Einbau in gedruckte Schaltungen

        

Montagelochung
Ansicht auf die Anschlüsse

         

Baugröße II
mit 1 Wechsler

Baugröße I
mit 1 Schließer

1 Schließer
Anschlußbelegung
1 Wechsler

Abbildung etwa Originalgröße
Gewicht etwa 10,5 g

ECR0001-B
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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

Bestellbezeichnung       

Bestellbeispiel: V23061-B1005-A401
MSR mit 1 Wechsler, Spule 12 V Nennspannung, Kontaktwerkstoff Silber-Cadmium-Oxid

Vorzugsbauvorschriften – SBS-Schwerpunkttypen

V23061-A1003-A402 V23061-B1003-A401
V23061-A1005-A402 V23061-B1005-A401
V23061-A1007-A402 V23061-B1007-A401
V23061-A1009-A402 V23061-B1009-A401

V 2 3 0 6 1 – –

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Block 3
Datenstelle

Block 1 Block 2

1

Kennzeichnung des
Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

Baugröße
A = Baugröße I, mit 1 Schließer
B = Baugröße II, mit 1 Wechsler

Ausführung
1 = Standard

Nummer der Spule
siehe Tabelle 2

Kontaktbestückung/-werkstoff
A401 = 1 Wechsler; Silber-Cadmium-Oxid
A501 = 1 Wechsler; Silber-Nickel 0,15, hauchvergoldet
A402 = 1 Schließer; Silber-Cadmium-Oxid
A502 = 1 Schließer; Silber-Nickel 0,15, hauchvergoldet
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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

Tabelle 1 Kennwerte                   

1) Ohne Kontaktbelastung
2) Eine Schaltspannung von 380 V~ ist bei Einsatz in Geräten oder Räumen nach Isolationsgruppe B bei verringerter

Lebensdauer möglich
3) Der Strom von 15 A kann max. 4 Sek. bis zu einer relativen Einschaltdauer von 10 % geführt werden.
4) Gemessen bei Nennspannung ohne Vorwiderstand
5) Bei Belastung mit max. Grenzdauerstrom ergibt sich eine Temperaturerhöhung von etwa 7 °C
6) Ermittelt bei 0,1 Schaltspiel/s und Raumtemperatur

Erregerseite

Betriebsspannungen V– siehe Tabelle 2

Nennleistung mW 213 bis 262

Obere Grenztemperatur °C 115

Thermische Dauerbelastbarkeit
bei 20 °C Umgebungstemperatur 1)

mW 1100

Wärmewiderstand K/W 85

Kontaktseite
Kontaktklasse III nach VDE 0435 Teil 120/10.81 Anh.B

Bestellbezeichnung Block 3 A401 A501 A402 A502

Kontaktwerkstoff Silber-
Cadmium-

Oxid

Silber-
Nickel 0,15

hauch-
vergoldet

Silber-
Cadmium-

Oxid

Silber-
Nickel 0,15

hauch-
vergoldet

Kontaktkurzzeichen 21 1

Schaltzeichen
(siehe auch Anschlußbelegung)

Schaltspannung max.
nach VDE 0110 Gruppe C
nach VDE 0110 Gruppe B 2)

V–
V~
V~

300
250
380

Schaltstrom max. A 8/15 3)

Schaltleistung max
Gleichspannung

Wechselspannung

W

VA

50 bis 270, siehe Bild 1
(spannungsabhängig)

2000

Grenzdauerstrom 5) A 8

Sonstige Daten

Zulässige Umgebungstemperatur °C – 40 bis + 70

Ansprechzeit 4) ms etwa 6

Rückfallzeit 4) ms etwa 2,5

Höchste Schalthäufigkeit Schaltspiele/s 20

Prüfspannung Kontakt/Wicklung V~eff 4000

Elektrische Lebensdauer 6) 220 V~/8;
ohmsch

Schaltspiele etwa 1 × 105

Mechanische Lebensdauer Schaltspiele etwa 2 × 107
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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

Tabelle 2 Spulenausführungen       

UI = Minimalspannung bei 20 °C nach Vorerregung mit UNenn ohne
= Kontaktstrom (Arbeitsbereich Klasse: 2; Ansprechklasse: b nach
= DIN IEC 255 Teil 1-00/VDE 0435 Teil 201)

UII = Maximale Dauerspannung bei 20 °C für Tsp max = 115 °C ohne Kontaktbelastung

Die Spannungsgrenzwerte UI und UII sind temperaturabhängig nach den Formeln:

UI tu = k I · UI 20 °C und UII tu = k II · U II 20 °C

tu = Umgebungstemperatur
UI tu = Minimalspannung bei Umgebungstemperatur t u

UII tu = Maximalspannung bei Umgebungstemperatur t u

k I und k II = Faktoren
Tsp max = Maximale Spulentemperatur        

Die Summe aus Umgebungstemperatur und Übertemperatur in der Spule darf 115 °C nicht über-
schreiten.

Die Maximalspannung ist so berechnet, daß unter Berücksichtigung des Faktors k II diese maximal
zulässige Temperatur bei Dauerbetrieb des Relais ohne Kontaktbelastung nicht überschritten wird.

Nenn-
spannung

V–

Betriebsspannungsbereich
bei 20 °C

Widerstand
bei 20 °C

Ω

Nummer
der Spule
Bestell-

bezeichnung
Block 2

Minimal-
spannung UI

V–

Maximal-
spannung UII

V–

3
5
6
9

12
18
24
36
48
60

2,1
3,6
4,3
6,4
8,5

12,8
17,2
25,4
34,5
42,8

7,5
12,5
15
22
30
45
56
88

110
142

40 ± 4
118 ± 12
165 ± 17
365 ± 37
650 ± 65

1455 ± 145
2270 ± 230
5640 ± 565
8790 ± 880

15265 ± 2290

001
002
003
004
005
006
007
008
009
010

tu 20 °C 30 °C 40 °C 50 °C 60 °C 70 °C

kI 1 1,03 1,06 1,09 1,12 1,15

kII 1 0,93 0,86 0,79 0,72 0,64
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Miniatur-Starkstrom-Relais MSR

Lastgrenzkurve (für beide Kontaktwerkstoffe)        

I = Schaltstrom
U = Schaltspannung

Definition der Lastgrenzkurve:
Bei 1000 Schaltspielen darf kein Lichtbogen mit einer Brenndauer >10 ms auftreten.

Bild 1


